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Markus Bundi
Nach der Sommerpause gab es Druckfrisches aus dem 
Aargau. Markus Bundi stellte mit «Alte Bande» seinen 
ersten grossen Kriminalroman vor. Das Publikum  
genoss die Kombination bestehend aus gewitzter  
Sprache, perfidem Mordfall und gewieften Ermittlern.

Lorenz Pauli
Im Rahmen des Adventskalenders war der Schweizer 
Kinderautor Lorenz Pauli zu Gast und erzählte, was das 
Zeug hielt: von grossem Schnee und kleinen Geschen-
ken, von kalten Tagen und warmem Kerzenlicht.  
In seiner Lesung balancierte er zwischen Kinderalltag 
und -fantasie, was passend zur Vorweihnachtszeit viel 
mit Geheimniskrämerei zu tun hatte. 

Thomas Meyer
Den fulminanten Abschluss machte Thomas Meyer 
mit einer anregenden Lesung aus seinem neuesten 
Buch «Wolkenbruchs waghalsiges Stelldichein mit der 
Spionin». Die haarsträubend komische Fortsetzung der 
Geschichte mit Motti Wolkenbruch wurde im Vorfeld 
kontrovers in der Presse besprochen, so dass die Ver-
anstaltung auf grosses Interesse stiess und die Stadt-
bibliothek Baden bis auf den letzten Platz gefüllt war.

 

Im Fokus der Projektarbeit standen 2019 die 
Nutzenden der Stadtbibliothek Baden. Das Tarif-
modell für Familien und Kinder wurde attraktiver, 
die Zusammenarbeit mit den Schulen und der 
Beratungsservice vor Ort konnte den aktuellen 
Bedürfnissen angepasst werden. 

Tarifumstellung
Im Zug der Umsetzung des Bibliothekskonzepts von 
2013 wurden neue Angebote geschaffen, die nun 
2019 in die Gebührenordnung aufgenommen worden 
sind − wie beispielsweise die Digitale Bibliothek, die 
Integration der Ludothek sowie der Ausbau des Veran-
staltungsangebots. Die strukturellen und inhaltlichen 
Anpassungen der Verordnung über die Benutzung der 
Bibliothek dienen einer besseren Transparenz, nehmen 
die neu geschaffenen Angebote in die Struktur auf und 
ermöglichen deren Weiterentwicklung. 

Die neue Verordnung über die Benutzung und die neu-
en Gebühren konnten reibungslos in den Betriebsalltag 
integriert werden. Rückblickend aufs Jahr steht einer 
leicht sinkenden Zahl an Abonnementen für Erwach-
sene eine stark wachsende Zahl an Familien- und 
Kinderabonnementen gegenüber. In der Summe ist die 
Zahl aktiver Nutzer um 500 gewachsen.

Zusammenarbeit mit der Volkschule 

Das Vermittlungsangebot für Schulen wurde grund-
legend überarbeitet, die Klassenführungen auf den 
Lehrplan 21 abgestimmt und um digitale Angebote 
erweitert. Die Organisation von altersstufengerechten 
Lesungen und das Bereitstellen themenspezifischer 
Medien für den Klassenunterricht zielt darauf ab, 
Schülerinnen und Schüler zum Lesen zu motivieren, 
die Lesekompetenz zu unterstützen und den Schulall-
tag optimal zu ergänzen. Die neuen Angebote führten 
bereits in der ersten Hälfte des Schuljahrs 2019/20 zu 
einer deutlichen Zunahme bei den Klassenführungen.

RDA-Einführung
2019 wurde in vielen Schweizer Bibliotheken das alte 
Regelwerk zur Katalogisierung von Medien durch das 
neue international standardisierte Regelwerk RDA  
abgelöst. Mit RDA kann die Vereinheitlichung der 
Datenerfassung gewährleistet werden. Ausserdem ist 
eine teilweise automatisierte Fremddatenübernahme 
von zum Beispiel dem Schweizer Bibliotheksdienst 
(SBD) oder anderen Schweizer Bibliotheken möglich. 

Ende August passte die Stadtbibliothek Baden ihren 
Prozess auf das neue Regelwerk an. Ein Schritt, der 
für den Kunden auf den ersten Blick nicht ersichtlich 
war, aber eine positive Verschiebung personeller  
Ressourcen nach sich zog. Das Bereitstellen neuer 
Medien verursacht durch den Bezug von Katalogdaten 
weniger Aufwand und die dadurch gewonnene Zeit 
wird in neue Vermittlungsangebote und mehr  
persönliche Beratung vor Ort investiert.

Annemarie Ita
Leitung 
Stadtbibliothek Baden
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Anreise
Zu Fuss
Entlang der Gleise Richtung Eisenbahntunnel und in die 
Stadtturmstrasse einbiegen. Durch das Tor des Stadt-
turms und bis ans Ende der Weiten Gasse gehen.  
Die Schulhausplatzunterführung diagonal kreuzen und  
die Treppe oder den Lift benutzen. Die Stadtbibliothek  
befindet sich an dieser Strasse, im «Klösterli», einem 
gelben Altstadtbau. Der Eingang ist im Glasanbau. 

Mit dem Bus
Die Haltestelle Lindenplatz ist mit dem Postauto  
und den Buslinien 2 (Richtung: Spreitenbach),  
7 (Richtung: Birmenstorf AG) und 9 gut zu erreichen.

Mit dem Auto
Autobahn A1 Ausfahrt Baden West,  
in Richtung Baden Zentrum.  
Rechts abbiegen zum Parkhaus Klösterli. 
Alternativ das Parkhaus.

Lesungen

An ihren Lesungen konnte die Stadtbibliothek 
Baden im vergangenen Jahr rund 550 Gäste  
begrüssen. Mit Werken, die unterschiedlicher 
nicht hätten sein können und ein breites Publikum 
ansprachen, festigte sie ihren Ruf als einer der 
literarischen Veranstaltungsorte für die Region. 

Franz Hohler
Gleich zu Jahresbeginn stoppte Franz Hohler im 
Rahmen seiner Lesetour in Baden und sorgte für 
grossen Publikumsandrang. Mit seiner Tour d’horizon 
durch sein reichhaltiges literarisches Gesamtwerk 
der letzten 50 Jahre machte er den Abend zu einem 
ebenso heiteren wie nachdenklichen Spaziergang 
durch unsere Zeit.

Angelika Waldis
Ihm folgte im März die Zürcher Autorin Angelika  
Waldis. Sie las aus ihrem Buch «Ich komme mit».  
Mit viel Humor und zugleich tiefer Sorgfalt erzählte 
sie die Geschichte eines ungewöhnlichen Paares. Die 
Schweizer Buchhändlerinnen und Buchhändler  
wählten es 2019 zu ihrem Lieblingsbuch.

Martin Walker
Im Mai fand mit dem Besuch des schottischen Best-
sellerautors Martin Walker ein weiterer Höhepunkt 
statt. Er ist Historiker, Journalist, Schriftsteller und 
passionierter Koch in einem, wohnt in Südfrankreich, 
wo auch seine «Bruno»-Romane, die inzwischen in 
15 Sprachen erscheinen, spielen. Gemeinsam mit der 
Schauspielerin Valérie Cuénod las er in einer englisch-
deutschen Lesung aus «Menu surprise» − dem elften 
Fall für Bruno, Chef de police.

Günther Wessel
Im Rahmen der Badener Umweltwochen luden die 
Stadtbibliothek und die Stadtökologie im Juni gemein-
sam zu einer Lesung mit dem Berliner Journalisten 
und Autoren Günther Wessel ein. Spannend und mit 
eindrücklichen Beispielen beschreiben Petra Pinzler 
und er im Buch «Vier fürs Klima» den Versuch, ein Jahr 
lang klimafreundlich zu leben und den Familienalltag 
CO2-neutral anzupassen.

Das Lesen ist Grundlage allen Lernens. Die Stadt-
bibliothek Baden setzte 2019 ihren Schwerpunkt 
sowohl auf Familien als auch auf die Schülerinnen 
und Schüler der Region und erreichte mit den  
umgesetzten Massnahmen einen deutlichen  
Anstieg aktiver Nutzerinnen und Nutzer.

2019 trat unsere neue Verordnung über die Benutzung 
der Stadtbibliothek Baden in Kraft und die Gebühren 
wurden angepasst. Wir haben neue Familienabonne-
mente eingeführt und gleichzeitig auf Jahresgebühren 
bei Leseabonnementen für Kinder und Jugendliche 
verzichtet. Dank dieser Massnahmen stieg die Zahl der 
Nutzenden deutlich an.

Gerade das kostenlose Leseabonnement für Kinder und 
Jugendliche ist eine wichtige Voraussetzung, um ihnen 
den Zugang zum Lesen ohne finanzielle Hürden und 
ausserhalb der Schule zu ermöglichen. Die Schulen 
und die Stadtbibliothek arbeiten verstärkt zusam-
men – mit dem gemeinsamen Ziel, die Lesemotivation 
und Lesekompetenz der Schülerinnen und Schüler zu 
stärken. Wir bauten deshalb das Vermittlungsangebot 
aus: Im Schuljahr 2019/2020 steigerten wir die Anzahl 
Klassenführungen, die wöchentlichen Lesetandems 
und die Autorenlesungen für Kinder und Jugendliche.

Namhafte Autoren wie Franz Hohler, Martin Walker, 
Angelika Waldis oder Thomas Meyer folgten unserer 
Einladung zu einer Lesung in der Stadtbibliothek.  
Sie waren Garanten für zahlreiches Publikum und 
zeichneten das kleine, aber feine literarische  
Veranstaltungsprogramm 2019 unserer Bibliothek aus.

Während der Produktion dieses Jahresberichts 
steckten wir mitten im Lockdown, der die Sicht auf 
das vergangene Jahr nochmals in einer ganz anderen 
Dimension erscheinen liess. Leergeräumte Medienre-
gale, verstärkter Konsum digitaler Medien, die  
Einführung eines Abhol- und Lieferservices, Meetings 
und Veranstaltungen über Videokonferenzen: Das sind 
alles wertvolle Erfahrungen, welche die Bibliotheks-
welt verändern und in der einen oder anderen Art die 
Zukunft unserer Bibliothek mitgestalten werden.
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Stadtbibliothek Baden
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8 –19 Uhr
Samstag 8 –16 Uhr
Sonntag (Nov. – Jan.) 10 –16 Uhr

Stadtbibliothek
Mellingerstrasse 19, 5401 Baden
Telefon +41 56 200 83 20
stadtbibliothek@baden.ch
www.stadtbibliothek.baden.ch



Schule als Partnerin
Zahlen und Fakten

Lesetandem
Nach den Sommerferien startete das Lesetandem 
mit 28 Tandems ins dritte Durchführungsjahr. Kinder, 
freiwillige Mentoren und Eltern lernen sich jeweils 
nach den Sommerferien in einem multikulturellen und 
unkomplizierten Rahmen kennen. Die Tandems trafen 
sich anschliessend ein Jahr lang wöchentlich zum 
Lesen und Geschichten Erzählen. Ein ausserschuli-
sches Angebot, welches Schülerinnen und Schüler in 
der Entwicklung ihrer Lesekompetenz unterstützt und 
zudem viel Freude bereitet.

Medienservice 
Lehrpersonen können sich für ihren Unterricht 
themenspezifische Medientaschen von der Stadt-
bibliothek Baden zusammenstellen lassen, um so die 
Wissensvermittlung bei Schülerinnen und Schülern mit 
Medien qualifiziert zu unterstützen. Darüber hinaus 
können die Klassen eine grosse Auswahl an Antolin-
Büchern nutzen, die in Verbindung mit dem Online-
Portal ein wichtiges Element zur Leseförderung sind. 

Erwerbungen20182019

Anzahl%Anzahl%

Belletristik Erwachsene deutsch1’0619.01’0019.5

Sachmedien Erwachsene1’61313.71’36212.9

Belletristik Erwachsene Fremdsprachen3563.03042.9

Kinderliteratur deutsch9928.41’07910.2

Jugendliteratur deutsch9027.69919.4

Kinder- und Jugendliteratur Fremdsprachen3893.33773.6

Magazin 340.3110.1

Nonbooks 1’70514.41’37313.0

Spiele1351.1920.9

E-Books4’62639.23’94537.4

Total Erwerbungen11’81310010’535100

Zunahme / Abnahme zum Vorjahr1151.0-1’278-10.8

Bestand20182019

Anzahl%Anzahl%

Belletristik Erwachsene deutsch7’3908.67’3048.2

Sachmedien Erwachsene16’22718.915’63317.5

Belletristik Erwachsene Fremdsprachen1’8712.21’8862.1

Kinderliteratur deutsch8’66510.18’99110.1

Jugendliteratur deutsch6’9608.17’2628.1

Kinder- und Jugendliteratur Fremdsprachen1’1901.41’1381.3

Magazin 3’9764.63’9884.5

Nonbooks 10’85412.710’63111.9

Spiele7430.97540.8

E-Books27’92232.531’86235.6

Total Bestand 85’79810089’449100

Zunahme / Abnahme zum Vorjahr4’0485.03’6514.3

Ausgeschieden (ohne E-Books)– 7’250– 12.5– 6’967– 12.0

Ausleihen 20182019

Anzahl%Anzahl%

Belletristik Erwachsene deutsch49’90510.849’59410.4

Sachmedien Erwachsene82’29417.878’00116.3

Belletristik Erwachsene Fremdsprachen8’6271.98’7951.8

Kinderliteratur deutsch89’91019.497’03320.3

Jugendliteratur deutsch49’43610.755’70811.7

Kinder- und Jugendliteratur Fremdsprachen7’6291.67’7301.6

Magazin und IBL220250

Nonbooks 113’30824.4113’37623.7

Spiele6’1461.36’6671.4

E-Books56’28112.160’95012.8

Total Ausleihen463’558100477’879100

Zunahme / Abnahme zum Vorjahr9’5592.114’3213.1

Kundinnen und Kunden20182019

Anzahl%Anzahl%

Baden1’991 30.62’111 30.1

übriger Bezirk3’344 51.43’512 50.1

Übrige1’168 18.01’384 19.8

Total nach Wohnort6’503 1007’007 100

Erwachsene4’599 70.74’038 57.6

Kinder und Jugendliche1’576 24.21’854 26.5

Familien0080711.5

Kurznutzerinnen und -nutzer3204.92834.0

Bibliotheken / Institutionen80.1250.4

Total nach Nutzergruppen6’5031007’007100

Zunahme / Abnahme zum Vorjahr–560–7.95047.8

Veranstaltungen und Teilnehmende20182019

VeranstaltungenTeilnehmendeVeranstaltungenTeilnehmende

Medienkompetenz, Recherche, Führungen43720611095

Interkultureller Austausch1602 2061632 065

Sprach- und Leseförderung14533141323059

Veranstaltungen Dritter ausserhalb der Öffnungszeiten21106200

Total Veranstaltungen und Teilnehmende3506 3503506 419

Zunahme / Abnahme zum Vorjahr211 2481269

FinanzenRechnung 2018Budget 2019Rechnung 2019

KostenFinanzierungKostenFinanzierungKostenFinanzierung

Betriebskosten der Abteilung304’543306’375302’692

Lohnkosten der Abteilung1’034’6251’107’9671’083’249

Abschreibungen aus Anlagebuchhaltung122’115122’115122’115

Kalk. Kosten (Räume, Infrastruktur, Kapital)250’268272’676272’676

Kostenumlagen der Abt. FIN, VL / BHD, IT115’436130’369130’369

Total Kosten1’826’9871’939’5031’911’102

Erlöse15’03911’70018’136

Gebühren203’703183’500220’536

Rückerstattungen19’31517’00040’372

Beiträge157’230145’000148’355

Finanzierung aus Steuermitteln1’431’7001’582’3031’483’703

Total Finanzierung1’826’9871’939’5031’911’102

Kostendeckungsgrad21.618.422.4

Nettoaufwand der Erfolgsrechnung1’065’9971’179’2581’080’542

Mitarbeitende EintritteMitarbeitende Austritte

Cynthia Kohler (Kundenservice)Susann Egloff (Kundenservice)

Mit ihrem ausgebauten Vermittlungsangebot 
konnte die Stadtbibliothek Baden 2019 erfolgreich 
ihre Zusammenarbeit mit der Volksschule  
verstärken. Das Angebot beinhaltet ein viel-
seitiges Portfolio, das Kinder und Jugendliche 
auf ihrem gesamten Bildungsweg begleitet, auf 
den Lehrplan 21 abgestimmt ist und zudem den 
Auftrag erfüllt, Kindern und Jugendlichen in der 
Region einen niederschwelligen Zugang zum 
Lesen anzubieten. 

Klassenführungen
Zum Schuljahr 2019/2020 führte die Stadtbibliothek 
Baden ein neues Konzept für Klassenführungen ein, 
womit die Zahl der Kassenführungen im Vergleich zum 
Vorjahr bereits um 40 Prozent stieg. Das vielseitige 
modulare Angebot ist auf den Lehrplan 21, die Klas-
senstufen und ihren Unterrichtsstoff abgestimmt. Die 
Angebote reichen vom spielerischen Kennenlernen der 
Bibliotheksnutzung über das Sammeln erster  
Rechercheerfahrungen und einem digitalen Autoren-
quiz bis zum Buchcasting für die Lektürewahl. Die 
grösste Neuerung aber sind die digitalen Bibliotheks-
einführungen, bei denen die Schülerinnen und Schüler 

in Gruppen mit einer App verschiedene Aufgaben 
selbständig lösen und so das Service- und Medien- 
angebot kennen lernen. Geplant sind künftig 70 bis 
100 Klassenführungen pro Jahr, so dass jede Schülerin 
und jeder Schüler mindestens zweimal während der 
Grundschulzeit die Stadtbibliothek besucht. Auch von 
Klassen der Berufsschule Baden und ihren Integra-
tionsklassen wurde das Angebot gut genutzt.

Kultur macht Schule
Über das Netzwerk «Kultur macht Schule» waren auch 
2019 Autorinnen und Autoren auf Lesetour in den 
Bibliotheken. Mit dem Programm «Auf Buchfühlung» 
kamen mehr als 240 Schülerinnen und Schüler in den 
Genuss von Literatur und lernten die Menschen hinter 
den Texten und Illustrationen hautnah kennen. Für die 
Grossen sorgte die Zürcher Krimiautorin Petra Ivanov 
für spannendende Unterhaltung und einen Einblick 
in ihre Arbeit als Autorin. Die Kleinen besuchten die 
lebhaften Lesungen vom Kinderbuchautor und Musiker 
Bruno Hächler oder staunten im Erzähltheater von 
Alexandra Frosio, wenn mit theatralen Mitteln eine 
Geschichte erlebbar gemacht wurde.

Wanderausstellung
Die im Frühjahr in der Stadtbibliothek gastierende Wanderausstellung zur Schweizer Kinderliteratur lockte einige 
Klassen für Extraführungen an. Konzipiert vom Schweizerischen Institut für Kinder- und Jugendmedien (SIKJM), 
führte sie dank multimedialer Elemente unnachahmlich Klein und Gross auf Expeditionen ins Schweizer Geschich-
tenland.

Schweizer Vorlesetag
Initiiert vom SIKJM und in Kooperation mit 20 Minuten und weiteren Partnerorganisationen fand am 22. Mai 2019 
der zweite nationale Vorlesetag statt. Die Stadtbibliothek Baden bot Kindern eine kostenlose Vorleseaktion mit 
Animation in sechs verschiedenen Sprachen an und las das Bilderbuch «Die rote Henne und das Weizenkorn»  
in Schweizerdeutsch, Arabisch, Englisch Italienisch, Französisch und Spanisch vor.

Schweizer Erzählnacht
Gemeinsam sind Schulen, Bibliotheken und andere Institutionen alljährlich eingeladen, bei der Erzählnacht im 
November mitzumachen und Kindern ein gemeinsames Lese- und Vorleseerlebnis zu bieten.  
Die Stadtbibliothek Baden organisierte den Abend zusammen mit Lehrpersonen der Kindergartenstufe  
der Schule Baden. Es wurden Geschichten von Lorenz Pauli vorgelesen und Puppentheater gespielt.

Besucherinnen und Besucher20182019

Anzahl%Anzahl%

Total Besucherinnen und Besucher159’743100163’162100

Zunahme / Abnahme zum Vorjahr4’5652.93’4192.1


